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Rolf Pohlmeyer 

 

Buchbesprechungen 
 

 

Vor kurzem las ich einen Aufsatz u.a. mit der Fußnote: „Topographie Dörfer 

1807“. 

 

Da musste ich stutzen, 

denn bislang war mir die 

älteste Beschreibung der 

Dörfer das Buch von G. 

Hanssen 1842 geläufig, ge-

folgt von Schröder/Bier-

natzki 1855/56. J. Erichsen 

1898 und schließlich H. 

Oldekop 1908. Aber man 

lernt nicht aus. 

 

Im Antiquariat fand der 

Geschichtsverein zwei 

Ausgaben von Joh. Friedr. 

Aug. Dörfer, Diaconius der 

Fleckenkirche in Preetz, 

von 1807 und 1824. 

 

Im ersten Band aus dem 

Jahre 1807 seiner „Topo-

graphie von Holstein in al-

phabetischer Ordnung - ein 

Repertorium“ stellt der 

Autor auf 300 Seiten in ei-

nem Vorbericht sein Werk 

vor. gewidmet Sr. Königl. 

Hoheit dem Kronprinzen 

von Dänemark. 
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Es folgen ein Ver-

zeichnis der Abkür-

zungen und die inte-

ressante Einleitung. 

Hier berichtet nun 

Dörfer auf 50 Seiten 

über Ämter und 

Landschaften, ade-

lige Klöster, ehema-

lige bischöfliche Be-

sitzungen. Gebiete 

der Hansestadt Ham-

burg und holsteini-

sche Gewässer. 

 

 

Danach folgt die To-

pographie der einzel-

nen Orte von Aasbüt-

tel bis Zollenspei-

cher. 
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Aus der Einleitung von 1807, S. 4/5 – I. 21. Ämter und Landschaften: 
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Im zweiten Band 

(366 Seiten) der „To-

pographie des Her-

zogthums Holstein, 

des Fürstenthums 

Lübeck, der Gebiete 

der freien Hanse-

städte Hamburg und 

Lübeck, und des 

Herzogthums Lauen-

burg in alphabeti-

scher Ordnung“ von 

Dörfer, Diaconius 

der Fleckenkirche in 

Preetz.“ Vierte, ver-

besserte und ver-

mehrte Auflage. Mit 

allergnädigst ertheil-

tem Königlichen Pri-

vilegiv. Schleswig, 

bei Cai Franz Chris-

tiani 1824. Gewid-

met ist das Buch Sr. 

Majestät dem Kö-

nige Frederik VI. 
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Nach der Drucker-

laubnis des däni-

schen Königs folgen 

die Vorrede, Abkür-

zungsverzeichnis 

und die Einleitung. 
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Danach folgt der topographische Teil wie im ersten Band. Zuletzt erscheint 

ein Verzeichnis sämtlicher Verlagsbücher des Buchhändlers Christiani. Ge-

druckt wurde das Buch im königlichen Taubstummen-Institut zu Schleswig. 

 

 

Aus der Einleitung von 1824, S. 4/5 – I. 21. Ämter und Landschaften: 
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